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^)e0lngungen Ote|cr Geltung. 

1« Der Preis dieser A e i t n n g ist: Ein T h a» 
I e r und fünfundzwanzig Centö, für den Fchr-
gang inVorauöbezayln ng ; ImZwU 
«nb fünfzig Cents wenn mnetfya.b drey Mona
te», vom Empfange d.r Zeitung an,—zwkp 
T!Ya'er wiü innerhalb dem Jahre,—undLTha
ler und fünfzig Cents wi'unr.ach Verlauf des 
Pelden b zahlt wird» 

Z.Für eine kürzere Zeit als sechs Monate wird 
eine Subscription angfnvtt-meu, und dreAeit-
kng kann nicht aufgeg?den werden bis alle 
uücksiände bezahlt sind. 
RZ. Bekanntmachungen kosten: Für elnf 
Ui'cchf 50 LentS daö Viereck ; für einen Monal 
%\ und für ein Jahr 8 Tlial r 0ti8 Viereck. 
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Wm. Philippss, P.M.Paris» Start Co. 
C. R He»dee, Csqr. Aan-sville, Ohio« 
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Spaniel WoUen, Csa. P. M. CieaveZand .O. 

Hr. Wilhelm Leiser iu Bluaifild Tp., R.ch 
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Glückliche Fügung. 
Ein bairisher Husaren Offizier ritt 

durch die Sttaßendes drenenden Mos
kau seine Rcuterabtheilung aufzusuchen, 
— hinter ihm ein genielner Soldat. 
Da hörte er von dem Baikon eines 
an der Ecke eine6 Gäßchen brennenden 
Hauses, ein dringendes Hülftrufcn. 
Er sah sich um und gewahrte in arm-
seliger Kleidung einen Russen mit ei' 
item Sack auf den Rücken, den das^ 
trennende Haus hintern, aus dem 
Gäßchen herein szukom men.—Di? ser 
war es, der denMfiizicr um Rettung 
bat. Der Bayer befahl dem Reuter 
durchzusprengen. Das Pfer5 vor der 
Flamme scheu gehorchte nicht. Da 
desann sich der 'Offizier nicht mehr, 
spornte sein mmhiges Pferd nahm 
aus dem brennenden Gehölzeden flRujhn 
hinter (ich/ und sprengte glücklich wie
der heraus. Allein noch war der Russe 
nicht danüt zufrieden, er bat 
dringend, daß der Offizier ihn bis in 
eine Gaße begleitete, damit er unter, 
wegs allein nicht von allenthalben her-
umschwärmenden Plünderern mißhan
delt werde. Auch dieses erfüllte der 
Offizier, rite mit ihm bis an das be
zeichnete Hau?, und trabte weiter. 

Jeder weis das Schicksal des mäch-
tigen Heeres, desgleichen die Nahe 
Asiens seit d<n Kreutzzügen keins melsr 
gesehen. Unweit Smolensk wurde 
uxser Offizier nach glücklich bestände-
nen Gefechten und Leiden umringt, und 

ftift tagelang kein Dorf zu sehen i|t. 
Hier waren einige Hütten errichtet/ 
um die Gefangenen Nachts aufzu-
nehmen, unker kümmecl'.cher Verpfleg« 
ung. , 

Eines Abends erreichten die Unglück
lichen eine solche Quartier-Hüt-e, als 
Zugleich ein russischer Graf heranritt, 
oen Transport zu fthen. E? sprach 
mit einigen, und gab zuerkennen^ daß 
cr früher in Deutshliind, Italien und 
Frankreich reiste. Die Manner aus 
diesen sidonen Ländern, setzt so abge
härmt, fast alle dem Tode nahe, rühr
ten ihn, er gedachte der fcohen Stun
den, die er in den Zirkeln dieser gebiV 
d.ten Nationen genoß; er trug sich dem 
kommandierenden Offiziere an, diese 
Leidenden, in (cht nahgelegenes 
Schloß aufzunehmen, sis zu erfrischen, 
und ihnen eine ertragliche Nacht zu be, 
rciUn. Der TranSport-Kommandant 
wo!! e aber von (einem strengen Be. 
fehle nicht abgehen. Jener aufge, 
bracht drohte mit dem Gouvernör. 

Dieses half. Die Blicke der er-
fro nun Krieger, erheiterten sich bch dem 
gefälligen Benehmen des Kavaliers-
Als sie in einen erwärmten freundlich 
eingerichteten Saal kamen, war ihnen, 
als ergieße sich der Hauch eines über-
ildischen Gefühles iber ihre Körper, 
denn solchen Genuß kcinnten sie kaum 
mehr. Man fing an, gesprächig zu 
werden, sich freuend der süßen Em-
pfindnnq, mnischl^chbehandelt zu wer-
den. Ehe fich diese Gefühle gegensei
tig unter den Kameraden lebhaft ganz 
mittheilen konnten, erschien der Herr 
des Schlosses mit Dienern und Knech, 
ten, die mit Erfrischungen beladen, den 
Armseligen die willkommenste Erschei-
nung waren. Jeder überließ si h dem 
Eindruck dieser seltenen Stunde mit 
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einer Freude, welche in solchem uner-
warteten Augenblick in fast ganz ent
wöhnten Naturen sich noch aufrichten 
konnte. Der edelmüthige Graf un-
terhielt sich mit jedem. Er sah hier 
Manner von den ersten ihrer Nation 
vor sich, jetzt elend gekleidet durch Lei
den entstellt, und dem Schicksale der 
Zartesten Gefangenschaft übergeben' 
Um so mehr war er bereit, alles für sie 
m thun. Zuletzt zog er ein Billet aus 
der Tasche, und gab eS dem Neben-
stehenden mit den Worten, d^ß, wenn 
in der Nächsten nachthütte bey ihrer 
Ankunft ein Edelmann aus gleicher 
Neugierde sich sehen ließe, der Bcsitzer 
des BMcts dasselbe in die Höhe halten 
sollte, um den N-'Ugierigendaraufauf, 
merksam zu machen, dann würden sie 
einer eben so guten Ausnahme entge-
gen fthen. Der Menschenfreund ver
ließ unter den lebhaftesten Dank-Er-
wiederungen den Saal, in welchem 
sich viele Ermüdete dem Schlummer 
überließen, eben so betäubt von der 
Uederraschung einer während ihrer 
Drangsale so selten gewordenen Men-
schengüte, alö entkräftet von den Be
schwerlichkeiten ihrer Lage« 

Schon war andern?tbends die Hüt-

sttn tust. Wie eine Blume, Die vom 
€nirm zertrümmertund ihrer Blüthen, 
dieser sinnigen Bedeutung üppiger Le-
benskrast beraubt, bey mildem Son-
nenstrahle wieder den Keim in der 
Knospe sich regen fühlt, also erschlossen 
sich dtt gekränkten Gefühle, als der 
Edelmann folgendes begann: Ich 
war auch Offizier, 
dem Soldaten in 
thut. # Was ich an euch thue," vergelte 
ich fur meinen Retter. Gott weiß, 

denn m ^)udwel6 zahlt jeder (Sohlt 
Israels am Thore so viel, Zoll, als t\n 

ausgewachsenes Ferkel, welches deV 

Bauer zu Markte bringt. In Wien 
gilt der Jude schon mehr, denn et muß 
einen Gulden Toleranz entrichten. In 
der Türkei sind die Menschen höher ge-

_ _ . schätzt, den sie werden zu ungleich 
und weiß, was höhern Preisen losgeschlagen. Am 

eurer Lage wohl theuersten sind die Menschen in Eng-
land, und es scheint, daß jeder zu einer 
Million Franken angenommen wird, 

" S e h t . — I c h  mt da erst neulich der Englische Consul 
unser Mosrau brannte, dort.—Mein in Lissabon für die Insulte eines Herrn 

tt geöffenct, und die Spitze des Hau 
fens von den Kosacken hineingerückt, 
als ein russischer Edelmann heran-
sprengte, und bald bemerkte, wie ei-
iier mit hochgehaltenem Arme ihm ein 

gefangen, ausgezogen und rückwärts!Billet zuwies. Er nahm es ab, und 
geschleppt. Der Unglückliche erkrankte nach einem heftigen Gespräche mit dem 
unterwegs ermattet von Mißhandlung, ko.nmandirendenOffizier, ging der Zug 
Entbehrung und Kälte. Ein Spion zu nicht geringer Freude der Gefange 
zeiote ihm sein Schicksal mit allen nen gegen ein nahe gelegenes Schloß. 
Bi dern des 'Elends. Die Natur er- Der Edelmann, schien dem ganzen 
lag nicht. 2(lxr gleich einem Gerippe Benehmennach, von 
wankte et unter dem Haufen vieler Ge- durch einen Eilboten 

Haus stand in Flammen. Ich warf, 
der Aufmerksamkeit der Plünderer zu 
entgehen, eine Kleidung meiner Knech-
tt um, und so rettete ich tri einem alten 
Sacke die meisten Papiere, Kostbar-
feiten und Reichthümer. Allein nun 
selbst in Gefahr, von Feuer verzehrt 
zu werden, verzweifelte ich. Doch der 
Himmel sendete einen Mann, einen 
Offizier eurer Armee, der mich auf mein 
Stehen aus den Flammen trug, und 
mich meiner Familie gab, die in dem 
Hause eines Verwandten meines 
Schicksals ungewiß jammernd weilte. 
Da nahete sich ihm der baierische 
Husaren-Offizier, bedeckt vom arm« 
lichen Gewände, entstellt an Bart und 
abgeharmien Gesichte, und warf sich 
ihm in die Arme mit den Worten: da 
Gott es so fügt, erkennt in mir diesen 
Mann.—Der Russe, lange den Men
schen betrachtend, erkannte mit Mühe 
die Züge jenes muthigen Reiters, der 
in schöner Rüstung prangend, ihm da
mals als eine andere Gestalt erschien. 
Allein die Erzählung der näheren Um
stände, welche der Offizier miuheitte, 
ließen dem Edelmann keinen Zweifel 
mehr übrig, den Retter seines Lebens 
in den Armen zu halten; denn auch der 
Bayer nahm damahls in rascher That 
nicht so bestimmt die Züge des Geret-
teten in sich ailf. Der Edelmann über
ließ sich dem Taumel einer undejchreib-
lichen Freude über solch Geschick der 
Vorsehung: er erklarte, daß er seinen 
Retter nicht mehr aus dem Schlosse 
lasse, er werde sich versöhnlich bey dem 
Gouverneur verwenden. In allen An
wesenden erhöhte diese Scene den Ge
nuß der gastfreundlichen Bewirthung, 
bis sie vom Schlummer gestärkt an» 
dern Morgens das Schloß verließen, 
ihrem ferner» Schicksal folgend. 

Der Edelmann stellte einen Em, 
pfangfchein für den zurückgehaltenen 
Offizier aus, welcher unter freundlich-
er Bewirthung, von Wohlthaten über
häuft der Gesundheit pflegend, bald 
die Leiden der Gefangenschaft vergaß, 
und mit allem Nöthigen an Geld und 
Kleidung versehen, späterhin dieses 
Schloß verlassen mußte, um sein Va-
terland und seine Waffengefährten 
wieder zu sehn, welche er vielleicht oh
ne dieses sonderbare Ereigniß nie wie-
der begrüßt haben würde. vH 
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A l l e r l e i  
3» Velen Orten Deutschlands eft 

halt man für die Rettung eines 
Menschen 2«5 Gulden; der ungarische 
Edelman, vereinen Bauern tod schlagt' 
zahlt so Gulden, uud jeder Kopf zahlt 
jährlich 30 Kreuzer odeS einen halben 
Gulden, für sein ganzes Leben also (das 
Menschenalter zu sv Iahrsn angenom, 
men) 25 Gulden Lebensstcuer oder 
Strafe für seine Existenz. Christus, 

dem Grasender Herr, wurde füp so Silberlinge 
benachrichtiget verkauft, also scheint der Mittelpreis des 

sargenen durch die vden Gegenden, worden zu feyn. Denn in einem er#[Menschen 27 und 30 Kreuzer Conven 
Der Transport von Offiziere» aus buchteten und erwärmten Saale fan-^tionsmünze (in katholischen Ländern) zu pnucu. ^ 
Deutschland, Frankreich und Italien, den sie Weine, geistige Getränke und seyn. Ein Jude gilt in Böhmen so Halte in deinem Geschäft tot ttötmu : 
oelarttitü etlblifh in im# mit iFnt ifetv firh h»v jPTdNtyNflj -f •- ^ 

Milton, welcher mit Bajonetstichen 
maltraitirt wurde, 500,000 Franken 
Entschädigung verlangt hat. Die eng-
ische Regierung könnte demnach um 
den spottwohlfeilen Preis ven 1,500, 
ooo Gulden ihre ungeheure Staats, 
schuld von 2116 Millionen bezahlen, 
wenn sie in Ungarn blos Z0,000 Men, 
schen auskaufte, und ihren Werth te 
England realisirre. 

tAnz. d. Westens.) 

Ein amerikanisches Schiff, Jane, 
wurde auf Befehl des Generals Fer-
nandez 26 Tage lang in MatamoreS 
aufgehalten, die Segel losgebunden 
und an'S Ufer gebracht, der Capitain 
in's Gefängniß geworfen und auf an-
vere Weife roh gemißhandelt, und so 
Die Neutralität unserer Flagge auf's 
gröbste verletzt. Die Ursache dieser 
Behandlung konnte man nicht erfahren; 
man hatte sich nach den Gesetzen deS 
Landes und nach den Vorschriften der 
Behörden benommen. Räch Beendi, 
gung dieser Händel mögen sich die Her^ 
ren Mexikaner auf eine tüchtige Scha-
denersatz-Rechnung für alle Diese Unge
bührlichkeiten gefaßt machen. 

In Neuyork wurden neulich .5 Esel 
gelandet, die von Afrika importirt wa, 
ren.—Wir dächten es hätte E se l ge
nug in )tmerika, ohne noch mehr ein# 
zuführen. 

Auf der Norristauner Eisenbahn, 3 
Meilen von Philadelphia, fiel ein Man, 
der betrunken war, vom Wagen. Er 
kam unmittelbar unter die Räder, bit 
seinen Kopf vom Rümpft trennten 

500 Tbater den Fuß wmde in Cüt-
cinnati für eine Ecklotte geboten und 
v e r w e i g e r t ^ -

T tt König von England HM 
Präsidenten Jackson durch einen sehr 
verbindlichen Brief zu einem Besuche 
eingeladen, sobald er seine Präsident
schaft niederlegen würde. Wir glau
ben, er wird es bey einer freundschast, 
lichen Erwiederung bewenden lasses 

Rom, der Sitz des heiligen Vaters, 
hat nach der letzten Volkszählung 160, 
000 Einwohner.^ > ^ ;ür 

General Ashsey lsi zum DouverM 
von Missovri erwählt wordm. 

'  - i S o l d e n e  R e g e P M  
Gewöhne dich on ein AeteS @1-

fchäfts,Leben. 
Trage die mit jedem Geschäft, und 

mit leder Lage verbundenen U«gn-
nehmlichkeiten als Mann. 

Unterzieh dich lernet» Geschäfte, 
wozu du. nicht passest. 

Verliere den Muth und die Hoff4:. 
nung auch im Unglück nicht. \ 

Vermeide dich an hktziHt Getränks ^ 
gewöhnen zu wollen. ^ J*-

Suche Menschen, so wirst du p<t C 
finden 
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belang Ii «ndlich in .jene Weit«», wo ©ü«|ia*< 
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